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GEMEINDEANZEIGER
SELTISBERG
Offizielles Publikationsorgan November 2024

Gebiet Stumperüti/Rötelschweini Foto: W. Schwander

Aus dem Gemeinderat und 
der Verwaltung

Angepasste Erreichbarkeit der 
Verwaltung ab dem 1. Dez. 2024

Telefonische Erreichbarkeit
Montag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und

15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Schalteröffnungszeiten
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und

15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Wir sind gerne auch ausserhalb den 
offiziellen Öffnungszeiten für Sie da. 
Bitte melden Sie sich bei uns um einen
persönlichen Termin zu vereinbaren.

Ihr Verwaltungsteam

Der neue Traktor für den Werkhof
Mit grosser Freude dürfen wir bekannt-
geben, dass unser Werkhof sein neues 
Fahrzeug in Betrieb nehmen konnte. 
Der moderne Traktor, ausgestattet mit 
vielseitigen Funktionen, wird unsere Mit-
arbeitenden bei den täglichen Aufgaben 
tatkräftig unterstützen und ein verlässli-
cher Begleiter für viele Jahre sein. 
Wir freuen uns auf die Einsätze mit die-
sem leistungsstarken Fahrzeug, das ei- Dienstag, 11. Febr. 2025 19.00 Uhr Informationsveranstaltung

Dienstag, 27. März 2025 19.00 Uhr Gemeindeversammlung (Reserve-Termin)
Mittwoch, 16. April 2025 19.00 Uhr Runder Tisch
Donnerstag, 2. Juni 2025 19.00 Uhr Gemeindeversammlung
Dienstag, 16. Sept. 2025 19.00 Uhr Informationsveranstaltung (prov.)
Donnerstag, 25. Sept. 2025 19.00 Uhr Gemeindeversammlung (Reserve-Termin)
Mittwoch, 22. Okt. 2025 19.00 Uhr Runder Tisch
Mittwoch 19. Nov. 2025 19.00 Uhr Gemeindeversammlung

Der Gemeinderat hat folgende öffentliche Veranstaltungs- und Sitzungsdaten
für das Jahr 2025 festgelegt:

nen wichtigen Beitrag zur Instandhal-
tung und Pflege unserer Gemeinde leis-
ten wird.

Information 
zu Kunststoff-Sammlung
Ab Oktober 2024 wird RecyPac einen 
neuen Sammelsack für Plastikverpa-
ckungen und Getränkekartons auf den 
Markt bringen. Dieses Projekt wird in 
Zusammenarbeit mit Detailhändlern 
wie Migros und Coop umgesetzt. Damit 

kommt auch ein weiterer Anbieter auf 
den Markt, was den Wettbewerb belebt 
und das Kunststoffrecycling in der gan-
zen Schweiz weiter fördert.

Für Seltisberg gilt aber weiterhin 
ausschliesslich die offiziellen Plastik-
säcke der Gemeinde zu verwenden. 
Nur mit diesen Säcken können wir 
eine reibungslose Entsorgung und 
die Abnahme durch die zuständigen 
Stellen garantieren.
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Personal – 
Gemeindeverwaltung

Personelle Veränderung 
im Werkhof
Simon Tschopp hat sich entschieden, 
eine neue berufliche Herausforderung 
ausserhalb unseres Werkhofs anzuneh-
men. Nach sechs Jahren, in denen er für 
die Reinigung und den Unterhalt der Ge-
bäude verantwortlich war, wird er uns 
per Ende November 2024 verlassen.
Wir bedauern seinen Entscheid und 
danken ihm herzlich für seine geleistete 
Arbeit und sein Engagement in den letz-
ten Jahren. Für seine berufliche und pri-
vate Zukunft wünsche wir ihm alles 
Gute. 
Gleichzeitig freuen wir uns, Ihnen seinen 
Nachfolger vorstellen zu dürfen: Shaip 
Rustolli hat am 1. November 2024 bei 
uns im Werkhof begonnen und wird 
seither in seine neuen Aufgaben einge-
arbeitet. Mit seiner positiven und moti-
vierten Art ist er eine wertvolle Ergän-
zung für unser Team.
Shaip wünschen wir viel Freude und Er-
folg in seiner neuen Aufgabe und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit.

Voranzeige 
Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung 
Die Gemeindeverwaltung bleibt von 
Dienstag, 24. Dezember 2024, ab 
12 Uhr bis und mit Montag, 2. Januar 
2025, geschlossen. Am Dienstag, 3. Ja-
nuar 2025, ist die Gemeinde gemäss den 
Öffnungszeiten wieder erreichbar.

Zivilstandesamtliche
Mitteilungen

Entsorgung von invasiven Neophyten mit dem Neophytensack 
  
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die durch den Menschen als Nutz- oder Gartenpflanzen zu uns 
gelangt sind oder ungewollt eingeschleppt wurden. Einige dieser Neophyten haben angefangen, sich in 
der Natur äusserst stark auszubreiten und durch üppigen Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen - sie sind invasiv. Lässt man diese Entwicklung gewähren, hat dies langfristig tiefgreifende 
Folgen für die einheimische Artenvielfalt. Zum Problem geworden ist dies insbesondere im Wald, auf 
Magerwiesen und an den Fliessgewässern. 

Um die unkontrollierte Ausbreitung von invasiven Neophyten zu bremsen, müssen diese vom Kanton, 
den Gemeinden und privaten Grundeigentümern eingedämmt werden. Damit es nicht zu ungewollten 
Verschleppung durch Samen, Blüten oder Früchten kommt, ist eine korrekte Entsorgung wichtig. Die 
sicherste Entsorgung der Pflanzen geschieht in den meisten Fällen über den Kehricht. Dazu stellt der 
Kanton Basel-Landschaft den Gemeinden neu den Neophytensack zur Verfügung. Mit diesem können 
invasive Neophyten über den Hauskehricht entsorgt werden. Die Säcke können kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen und via reguläre Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt werden. Sie 
dürfen nicht via Grüngutsammlung entsorgt werden. Im Neophytensack dürfen ausschliesslich invasive 
Neophyten entsorgt werden, keine weiteren Abfälle oder Grüngut. 

Informationen über invasive Neophyten, wie zum Beispiel Listen der relevanten Pflanzen, finden Sie 
unter www.neobiota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neophyten». Die Praxishilfe Neophyten sowie 
Neophytenflyer sind ebenfalls online verfügbar oder können als gedruckte Exemplare über 
neobiota@bl.ch bestellt werden. 

Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen und 
halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflieder, Einjährigem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer und 
weiteren invasiven Neophyten! 

Gratulationen 

Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum bevorstehenden 90. Geburtstag 
Frau Dora Salathe-Regenass zum bevorstehenden 85. Geburtstag  

Herr Paul Nyffeler-Juen zum bevorstehenden 85. Geburtstag 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
Trauung: 19.07.2024 Glauser Sina und Alessandro 

02.08.2024 Küng Nicole und Nicola  

Todesfall: 11.08.2024  Dürr-Furrer Ruth

Entsorgungen 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 

Dienstag, 3. September 2024  
Dienstag, 17. September 2024  

Dienstag, 1. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024 

Geburt
14.10.2024 Liv Louisa Michler Tochter 
der Wiesner Karin und Michler Robert

Todesfall
02.11.2024 Gérard Michel Rey-Schäfler 

Gratulationen
Herr Alfons Signer-Affentranger
zum bevorstehenden 91. Geburtstag
Frau Marianne Plattner-Viret 
zum bevorstehenden 95. Geburtstag 
Herr Erich Lauber-Hölzle 
zum bevorstehenden 85. Geburtstag

Frau Magdalena Kropf-Frei 
zum bevorstehenden 80. Geburtstag

Entsorgungen

Entsorgung von invasiven Neophyten mit dem Neophytensack 
  
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die durch den Menschen als Nutz- oder Gartenpflanzen zu uns 
gelangt sind oder ungewollt eingeschleppt wurden. Einige dieser Neophyten haben angefangen, sich in 
der Natur äusserst stark auszubreiten und durch üppigen Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen - sie sind invasiv. Lässt man diese Entwicklung gewähren, hat dies langfristig tiefgreifende 
Folgen für die einheimische Artenvielfalt. Zum Problem geworden ist dies insbesondere im Wald, auf 
Magerwiesen und an den Fliessgewässern. 

Um die unkontrollierte Ausbreitung von invasiven Neophyten zu bremsen, müssen diese vom Kanton, 
den Gemeinden und privaten Grundeigentümern eingedämmt werden. Damit es nicht zu ungewollten 
Verschleppung durch Samen, Blüten oder Früchten kommt, ist eine korrekte Entsorgung wichtig. Die 
sicherste Entsorgung der Pflanzen geschieht in den meisten Fällen über den Kehricht. Dazu stellt der 
Kanton Basel-Landschaft den Gemeinden neu den Neophytensack zur Verfügung. Mit diesem können 
invasive Neophyten über den Hauskehricht entsorgt werden. Die Säcke können kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen und via reguläre Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt werden. Sie 
dürfen nicht via Grüngutsammlung entsorgt werden. Im Neophytensack dürfen ausschliesslich invasive 
Neophyten entsorgt werden, keine weiteren Abfälle oder Grüngut. 

Informationen über invasive Neophyten, wie zum Beispiel Listen der relevanten Pflanzen, finden Sie 
unter www.neobiota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neophyten». Die Praxishilfe Neophyten sowie 
Neophytenflyer sind ebenfalls online verfügbar oder können als gedruckte Exemplare über 
neobiota@bl.ch bestellt werden. 

Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen und 
halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflieder, Einjährigem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer und 
weiteren invasiven Neophyten! 

Gratulationen 

Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum bevorstehenden 90. Geburtstag 
Frau Dora Salathe-Regenass zum bevorstehenden 85. Geburtstag  

Herr Paul Nyffeler-Juen zum bevorstehenden 85. Geburtstag 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
Trauung: 19.07.2024 Glauser Sina und Alessandro 

02.08.2024 Küng Nicole und Nicola  

Todesfall: 11.08.2024  Dürr-Furrer Ruth

Entsorgungen 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 

Dienstag, 3. September 2024  
Dienstag, 17. September 2024  

Dienstag, 1. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet am  

Donnerstag, 5. September 2024 ab 07.00 Uhr statt. 

Wir bitten Sie, Papier und Karton separat zu bündeln und Kartonschachteln zu falten.
Das Papier und der Karton werden nur gebündelt mitgenommen. 

Entleeren von Schwimmbassins 
Eine Versickerung ist aufgrund der schlechten Sickerfähigkeit des lehmigen Untergrundes nicht gestattet.  

Pool-Abwasser, das mit Chemikalien behandelt wurde, darf nicht in Gewässer gelangen. Es muss 
fachgerecht entsorgt werden. Fest installierte Pools sind an die Kanalisation (ARA) anzuschliessen, wenn 
das Pool-Abwasser mit Chemikalien behandelt wird. Bedingungen für die Ableitung in eine ARA: 
 Nur bei Trockenwetter 
 Bei Leerung oder Teil-Leerung muss die letzte Beigabe von Chemikalien (Desinfektions- und 

Algenschutzmittel) mindestens drei Wochen zurückliegen. 
 Maximaler Abfluss: 2 l/s 

Das Pool-Abwasser soll, wenn möglich, über die Hausinstallationen (z. B. Wassertrog oder Bodenablauf 
im Keller) in die Kanalisation abgeleitet werden. Ansonsten ist auch die Ableitung via Einlaufschacht 
zulässig, aber nur, wenn vorgängig sichergestellt wurde, dass der Schacht in die 
Schmutzwasserkanalisation entwässert. 
Achtung: Viele Strassenschächte entwässern direkt in ein Gewässer! 
Es darf kein Poolabwasser über Sauberwasserleitungen in Gewässer gelangen. 

Vorinformation Abstimmungen und Wahlen 
Eidgenössische Abstimmungen 

Am 22. September 2024 finden folgende eidgenössische Abstimmungen statt: 

1. Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft 
(Biodiversitätsinitiative)»  

2. Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- 
und Invalidenvorsorge (BGV) (Reform der beruflichen Vorsorge) 

Kantonale Abstimmungen 

Am 22. September 2024 finden folgende kantonalen Abstimmungen statt: 

3. Teilrevision des Gesundheitsgesetzes vom 11. April 2024; Zulassung von Leistungserbringern 
zur Tätigkeit zulasten der obligatorischen Krankenpflegeversicherung 

Kommunale Abstimmungen 

Am 22. September 2024 finden keine kommunalen Abstimmungen statt. 

Die nächsten Grünabfuhren finden 
statt am:
Dienstag, 26. November 2024
Dienstag, 17. Dezember 2024
Dienstag, 7. Januar 2025

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr 
bereitstellen.

Die nächste Papier- und Kartonsamm-
lung findet statt am:
Donnerstag, 5. Dezember 2024,
ab 07.00 Uhr

Wir bitten Sie, Papier und Karton sepa-
rat zu bündeln und Kartonschachteln
zu falten. Das Papier und der Karton 
werden nur gebündelt mitgenommen.

Entsorgung von invasiven Neo-
phyten mit dem Neophytensack
Neophyten sind gebietsfremde Pflan-
zen, die durch den Menschen als Nutz- 
oder Gartenpflanzen zu uns gelangt 
sind oder ungewollt eingeschleppt wur-
den. Einige dieser Neophyten haben an-
gefangen, sich in der Natur äusserst 
stark auszubreiten und durch üppigen 
Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen – sie sind invasiv. Lässt man 
diese Entwicklung gewähren, hat dies 
langfristig tiefgreifende Folgen für die 
einheimische Artenvielfalt. Zum Prob-
lem geworden ist dies insbesondere im 
Wald, auf Magerwiesen und an den 
Fliessgewässern.
Um die unkontrollierte Ausbreitung von 
invasiven Neophyten zu bremsen, müs-
sen diese vom Kanton, den Gemeinden 
und privaten Grundeigentümern einge-
dämmt werden. Damit es nicht zu unge-
wollten Verschleppung durch Samen, 
Blüten oder Früchten kommt, ist eine 
korrekte Entsorgung wichtig. Die si-
cherste Entsorgung der Pflanzen ge-
schieht in den meisten Fällen über den 
Kehricht. Dazu stellt der Kanton Basel-
Landschaft den Gemeinden neu den 
Neophytensack zur Verfügung. Mit die-
sem können invasive Neophyten über 
den Hauskehricht entsorgt werden. Die 
Säcke können kostenlos bei der Gemein-
deverwaltung bezogen und via reguläre 
Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt 

werden. Sie dürfen nicht via Grüngut-
sammlung entsorgt werden. Im Neophy-
tensack dürfen ausschliesslich inva-
sive Neophyten entsorgt werden, keine
weiteren Abfälle oder Grüngut.
Informationen über invasive Neophyten,
wie zum Beispiel Listen der relevanten 
Pflanzen, finden Sie unter www.neobi
ota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neo-
phyten». Die Praxishilfe Neophyten so-
wie Neophytenflyer sind ebenfalls online
verfügbar oder können als gedruckte 
Exemplare über neobiota@bl.ch bestellt 
werden.
Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf 
unserem Gemeindegebiet aktiv und ge-
zielt zu bekämpfen und halten Sie Ihren 
Garten frei von Sommerflieder, Einjähri-
gem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer 
und weiteren invasiven Neophyten!

Ablesung Wasserzähler 
Ein Teil der versandten Wasserzähler-
meldungen wurden bereits ausgefüllt 
und sind bei der Gemeindeverwaltung 
eingegangen. Für die prompte Retour-
nierung der Ablesekarten bzw. digitale 
Übermittlung danken wir Ihnen herzlich. 
Wir bitten die Eigentümer/-innen, 
welche uns den aktuellen Zähler-
stand noch nicht mitgeteilt haben, 
die Übermittlung bis spätestens am 
Mittwoch, 4. Dezember 2024, vorzu-
nehmen.

Die Gemeinde behält sich das Recht vor, 
fragliche und noch nicht abgelesene 
Zählerstände durch den Brunnenmeis-
ter kontrollieren und ablesen zu lassen.

Winterdienst 2024 / 2025 
Der Winterdienst und der Pikettdienst 
über die Feiertage sind organisiert.
An den Dorfeingängen informieren Hin-
weistafeln die Strassenbenützer über 
den reduzierten Winterdienst auf Ge-
meindestrassen. Bei nächtlichem Schnee-
fall rücken wir frühmorgens aus, um 
zunächst steile Strassenabschnitte und 
Postauto-Haltestellen zu räumen.
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Bei plötzlich einsetzendem, vereisendem 
Regen kann es je nach Wetterlage länger 
dauern, bis alle Gemeindestrassen und 
Trottoirs gesalzen und sicher begehbar 
sind. Oft ist die Situation unklar, und wir 
müssen auf Basis von Wetterprognosen 
und Annahmen Entscheidungen treffen. 
Auch wir, die Mitarbeitenden im Aussen-
dienst, sind mit unseren Fahrzeugen 
denselben Gefahren ausgesetzt wie an-
dere Verkehrsteilnehmende. Wir geben 
unser Bestes und haben in den vergan-
genen Wintern unsere Einsatzbereit-
schaft und unseren Willen unter Beweis 
gestellt. Unser Ziel ist ein unfallfreier 
Winter ohne starke Schneefälle oder Eis-
bildung. Dennoch bitten wir um Ver-
ständnis, wenn nicht immer alles «so-
fort» erledigt werden kann.

Private Liegenschaftsbesitzer sind ver-
pflichtet, die Schneeräumung auf eige-
nem Boden selbst vorzunehmen – dies 
gilt insbesondere für öffentliche Geh-
wege, die über Privatgrund führen. Falls 
ein Gehweg oder eine Strasse von uns 
bereits geräumt wurde, darf der Schnee 
keinesfalls in den öffentlichen Strassen-
raum zurückgeschoben werden.

Das Parkieren von Autos auf der Strasse 
erschwert unsere Schneeräumungsar-
beiten erheblich. Wir bitten daher alle 
Fahrzeugeigentümerinnen und -eigen-
tümer, ihre Fahrzeuge während des 
Winters in Garagen oder auf privaten 
Abstellplätzen neben den Häusern zu 
parken. Die Gemeinde übernimmt keine 
Haftung für Schäden an Fahrzeugen, die 
durch den Schneepflug entstehen könn-
ten.
Wir danken Ihnen bereits jetzt für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Rücksichtnahme und 
wünschen allen einen sicheren Winter.

Militärische Aufgebotsdaten 
2025
Das offizielle militärische Aufgebotspla-
kat für das Jahr 2025 wurde am An-
schlagbrett in der Gemeindeverwaltung 
an der Liestalerstrasse 4 aufgehängt.

Hundeanmeldung
Gemäss den gesetzlichen Bestimmun-
gen sind alle in Seltisberg wohnhaften 
Hunde bei der Gemeindeverwaltung zu 
registrieren. Für die Registrierung wer-
den folgende Unterlagen benötigt:

1. Der Hunde-Impfausweis mit der Chip-
Nummer des Hundes

2. Ein Nachweis Ihrer Haftpflichtversi-
cherung mit einer Mindestdeckungs-
summe von CHF 3 Mio.

Hinweise für 
Neu-Hundehalter/-innen:
• Für den ersten Tierarztbesuch ist die 

AMICUS-Personen-ID erforderlich. 
Diese erhalten Sie bei der Gemeinde-
verwaltung.

• Neu-Hundehalter/-innen sind ver-
pflichtet, sicherzustellen, dass der/die 
bisherigen Halter/-in den Halterwech-
sel in AMICUS meldet. Anschliessend 
muss der Hund von den Neu-
Hundehalter/-innen in AMICUS über-
nommen werden.

Bitte informieren Sie die Gemeindever-
waltung ebenfalls, wenn:

• Ihr Hund verstorben ist
• Ihr Hund weitergegeben wurde

Hunde aus anderen Gemeinden 
oder Kantonen:
Hunde, die neu in Seltisberg gehalten 
werden und für die bereits in anderen 
Kantonen oder Gemeinden Gebühren 
entrichtet wurden, müssen ordnungs-
gemäss angemeldet werden. Bereits 
bezahlte Gebühren werden bis zum Ab-
lauf der bezahlten Periode anerkannt. 
Die Gebühren für die Hundehaltung in 
Seltisberg werden anteilsmässig erho-
ben:

• Erstmalige Gebührenpflicht ab einem 
Alter von 4 Monaten

• Pro Kalenderjahr bis Ende Jahr anteils-
mässig berechnet

Rückerstattungen:
Bei Halterwechsel, Wegzug oder Tod 
des Hundes erfolgt keine Rückerstat-
tung bereits gezahlter Gebühren.

Danksagung:
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich 
bei allen Hundebesitzer/-innen, die ihrer 
Verantwortung nachkommen, ihren 
Hund stets unter Kontrolle halten und 
die Hinterlassenschaften ordnungsge-
mäss beseitigen.

Für Fragen oder weitere Informationen 
steht Ihnen die Gemeindeverwaltung 
gerne zur Verfügung.

Hundehaltung
Wir danken Ihnen herzlich für die konse-
quente Umsetzung der Leinenpflicht, 
die einen wertvollen Beitrag für Wild, 
Wald und Mensch geleistet hat.

Auch während der dunkeln Jahreszeit 
muss der Hundekot regelmässig aufge-
nommen und entsorgt werden. Wir 
möchten Sie gerne auf folgendes hin-
weisen:

• Hundekotaufnahme auch bei Dun-
kelheit: Bitte denken Sie daran, den 
Kot Ihres Hundes auch bei schlechter 
Sicht zu entfernen und sachgemäss in 
einem Robidog-Behälter zu entsor-
gen. Für Spaziergänge in der Dunkel-
heit empfehlen wir die Mitnahme ei-
ner Taschen- oder Stirnlampe.

• Entsorgungsmöglichkeiten: Auf dem 
Gemeindegebiet stehen viele Robi-
dog-Behälter sowie öffentliche Abfall-
kübel zur Verfügung.

• Kein Hundekot auf Privatgrund:
Hundekot hat weder in Einfahrten, 
auf Garagenplätzen noch in privaten 
Gärten etwas zu suchen. Bitte respek-
tieren Sie das Eigentum Ihrer Mitmen-
schen.

• Direkte Kommunikation: Bei Fragen 
oder Beanstandungen empfehlen wir, 
zuerst das direkte Gespräch zwischen 
den betroffenen Hundehalterinnen 
und Hundehaltern zu suchen.

• Kontakt im Bedarfsfall: Sollten un-
tragbare Zustände auftreten, können 
Sie sich jederzeit an die Hundeom-
budspersonen wenden.

Wie bisher gilt: Seltisberg gehört uns al-
len. Damit wir die Gemeinde gemeinsam 
geniessen können, bitten wir um die 
Einhaltung der geltenden Regeln und 
Rücksichtnahme auf andere – sowohl 
von Mensch als auch von Hund.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und 
Ihr Verständnis.

Freundliche Grüsse

Bettina Jost-Rossi und Peppe Cacciatori
Hundeombudspersonen Seltisberg
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Seltisberg

Gemeindeverwaltung Seltisberg
Liestalerstrasse 4, 4411 Seltisberg, 061 911 99 11

Öffnungszeiten ab dem 1. Dezember 2024

Schalter Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 
  15.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Telefon Montag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 

  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Redaktionsschluss für den Gemeindeanzeiger
jeweils am 15. des Monats, 12.00 Uhr
gemeindeanzeiger@seltisberg.ch 

Der Redaktionsschluss ist einzuhalten. Zu spät eingereichte 
Inserate und Publikationen werden nicht mehr berücksichtigt.

Inseratepreise
1/1 Seite CHF 200.–
1/2 Seite CHF 100.–
1/4 Seite CHF 50.–
50% Rabatt für Einwohnerinnen und Einwohner
sowie Firmen von Seltisberg.

Information
Politische Berichte und Inserate sowie Leserbriefe 
werden nicht publiziert.

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
061 941 17 89 · briggen-gartenservice.ch

ai170004407327_Inserat_A5_f_2024.pdf   1   15.11.23   11:27

im
Sportcenter 
Bubendorf

Yoga Nidra
www.auszeit-mit-sabine.ch

Yoga Nidra ist eine grossartige Tiefenentspannungstechnik 
aus der alten tantrischen Wissenschaft. Verbunden mit 
einfachen, jedoch sehr effizienten Übungen aus dem 
ursprünglichen Hatha Yoga, lässt sich auf allen Ebenen er-
staunlich viel bewirken.

Erholung & Regeneration

Eine Yoga Nidra Session kann 
          bis zu 3 Stunden Schlaf nachholen.
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Waschbärensichtung 
in Seltisberg 

Information an die Bevölkerung
Im November wurde in Seltisberg ein 
Waschbär gesichtet. Waschbären stam-
men aus Mittel- und Nordamerika und 
wurden durch Menschenhand nach Eu-
ropa gebracht. In der Schweiz treten sie 
bisher nur vereinzelt auf. 

Waschbären stammen aus Mittel- und 
Nordamerika. Sie wurden in den 1930er 
Jahren in Deutschland illegal ausgesetzt 
und sind aus der Gefangenschaft geflo-
hen. Heute sind sie in ganz Deutschland 
verbreitet. In der Schweiz wurden im 
Grenzgebiet zu Deutschland die ersten 
Waschbären in den 1970er Jahren nach-
gewiesen. Seither werden immer wie-
der vereinzelte Tiere gesichtet. Im Som-
mer 2020 wurde an der Ergolz in Kaiser-
augst (AG) schweizweit erstmalig Nach-
wuchs festgestellt. Im Jahr 2021 wurden 
in Gelterkinden und Ormalingen Sich-
tungen gemeldet. Ebenso wurden in 
Lausen Waschbären festgestellt und ein-
fangen.

Anpassungsfähige Kletterer mit 
Schadenspotenzial 
Waschbären gehören zu den Kleinbä-
ren. Sie bekommen jeweils im Frühling 
2– 4 Jungtiere. Diese verlassen das Mut-
tertier im Herbst, um ihre eigenen Terri-
torien zu suchen. Waschbären sind sehr 
anpassungsfähig. Sie leben im Wald, wie 
auch im Siedlungsgebiet und sind Alles-
fresser. Als gute Kletterer können sie 
Schäden in Dächern und Isolation verur-
sachen, Mülltonnen durchwühlen und 
somit grosse Unordnung verursachen. 
Als gebietsfremde Art kann der Wasch-
bär die einheimische Fauna, wie diverse 
Brutvögel, Amphibien und Reptilien ge-
fährden. Zudem können sie Krankheiten 
übertragen. Als invasive Neozoen sind 
Waschbären deswegen in der Schweiz 
ganzjährig jagdbar. Um ein unkontrol-
liertes Vermehren zu verhindern, ist es 
wichtig, die Entwicklung zu überwachen 
und gesichtete Tiere schnellstmöglich 
zu entnehmen. 

Wichtig 
Waschbären sind katzengross, haben 
eine markante schwarzweisse Gesichts-

maske und einen buschigen Schwanz 
mit dunklen Ringen. 
Waschbären sind vorwiegend in der 
Dämmerung und nachts aktiv. 
Waschbären dürfen keinesfalls gefüttert 
werden. 

Beobachtungen melden 
Waschbären-Sichtungen sind direkt der 
Jagdaufsicht der Einwohnergemeinde zu
melden.  

Für Seltisberg ist zuständig:

Thomas Schöpfer
Kirchstrasse 43, 4416 Bubendorf
Telefon-Nr.:  079 334 25 64
E-Mail: th.schoepfer@bluewin.ch

Weiter kann die Sichtung auch direkt auf 
der Einwohnergemeinde (Gemeindever-
waltung) gemeldet werden, diese leitet 
die Daten dann an die zuständige Jagd-
aufseherin, den Jagdaufseher weiter. 
Ausserhalb der Bürozeiten und an den 
Wochenenden können Sichtungen der 
Einsatzleitzentrale der Polizei Basel-
Landschaft, Telefon 061 553 35 35, ge-
meldet werden. 

Besten Dank für Ihre Mitarbeit! 

Amt für Wald beider Basel 
Jagd und Fischerei   
Ebenrainweg 25, 4450 Sissach
Telefon 061 552 56 59, afw@bl.ch       
www.wald-basel.ch

www.regiodruck.ch/webshop

LASER
präzise graviert

Spa�e�i-Ke�e
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Unterstützung 
lohnt sich immer!

Gemäss einer kürzlich veröffentlich-
ten Studie haben Entlastungsdienste 
für betreuende Angehörige einen 
grossen Mehrwert. Bereits wenige 
Entlastungsstunden wirken sich po-
sitiv auf die mentale Gesundheit und 
die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf aus. Die Entlastung reduziert 
auch Heimeintritte, die hohe Kosten 
für die Allgemeinheit mit sich brin-
gen. Das Rote Kreuz Baselland erin-
nert am 30. Oktober zum «Tag der 
betreuenden Angehörigen» daran, 
wie wichtig es ist, für die Angehöri-
gen da zu sein und sie zu entlasten.

Eine aktuelle Studie von Sotomo im Auf-
trag der Paul Schiller Stiftung und des 
Vereins Entlastungsdienst Schweiz* 
zeigt, dass Entlastungsdienste für be-
treuende Angehörige bereits bei einer 
bis zwei Ablösungsstunden pro Woche 
einen beachtlichen Mehrwert generie-
ren. Entlastungsdienstleistungen tragen 
zu einer deutlichen Verbesserung des 
psychischen Wohlbefindens sowohl der 
unterstützten sowie der unterstützen-
den Person bei, verschaffen dem be-
treuenden Angehörigen eine Atem-
pause und können die Vereinbarkeit von 
Betreuungsaufgaben und Beruf för-
dern. Viele Angehörige würden sich 
mehr Entlastung wünschen, werden 
aber aus finanziellen Gründen davon 
abgehalten.

Betreuende Angehörige leisten 
Enormes
Angehörige zu betreuen, besonders 
wenn sie betagt sind oder an einer fort-
schreitenden Erkrankung leiden, kann 
belastend sein und mit der Zeit das ei-

gene Wohlbefinden beeinträchtigen. Es 
drohen körperliche und seelische Er-
schöpfung sowie soziale Isolation. Pfle-
gehelfende des Roten Kreuz Baselland 
lösen Angehörige in der Betreuung ab 
und verschaffen ihnen damit eine Atem-
pause. 2023 wurden 30‘899 Entlas-
tungsstunden erbracht. Zusätzlich bie-
tet das Rote Kreuz Baselland den betreu-
enden Angehörigen auch kostenlose Be-
ratung und unterstützt sie indirekt über 
Leistungen wie den Fahrdienst oder den 
Besuchsdienst und Begleitdienst.

Bildung für alle – mit Wissen die 
eigenen Ressourcen stärken!
Das Rote Kreuz Baselland setzt sich für 
alle Bevölkerungsgruppen ein, unter an-
derem auch für Angehörige, die bei-
spielsweise eine an Demenz erkrankte 
Person pflegen und betreuen. Diese 
leisten wertvolle aber auch anspruchs-
volle Arbeit! Es bleibt kaum noch Raum 

für die wichtige Selbstpflege zur eige-
nen Entlastung. Mit unseren für pfle-
gende Angehörige entwickelten Kursen 
an den Standorten Sissach, Reinach und 
Liestal, möchten wir einen Austausch 
unter betroffenen Menschen mit ähnli-
chen Herausforderungen ermöglichen. 
Ein Fachinput rundet jede Veranstaltung 
ab. Kehren Sie gestärkt und mit neuer 
Energie in den Alltag zurück.

* Entlastungsdienst Schweiz & Paul Schiller 
Stiftung (Hrsg.) (2024). Wie Entlastung wirkt. 
Eine empirische Analyse der Wirksamkeit des 
Entlastungsdienstes. Zürich.

Mehr Infos zu allen Angeboten:
www.srk-baselland.ch/entlastung

Rotes Kreuz Baselland 
Fichtenstrasse 17, 4410 Liestal
Telefon 061 905 82 00
entlastung@srk-baselland.ch

Eine Pause hilft pflegenden Angehörigen, ihre eigene Gesundheit und ihr Wohlbefin-
den zu erhalten.

Medienmitteilung
  

Rotes Kreuz Baselland Telefon 061 905 82 00       info@srk-baselland.ch PC-Konto 40-2448-4  
Fichtenstrasse 17 www.srk-baselland.ch Seite 1 von 2
4410 Liestal

Liestal, den 30.10.24/SR

30. Oktober 2024

Unterstützung lohnt sich immer!

Gemäss einer kürzlich veröffentlichten Studie haben Entlastungsdienste für 
betreuende Angehörige einen grossen Mehrwert. Bereits wenige 
Entlastungsstunden wirken sich positiv auf die mentale Gesundheit und die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf aus. Die Entlastung reduziert auch 
Heimeintritte, die hohe Kosten für die Allgemeinheit mit sich bringen. Das Rote 
Kreuz Baselland erinnert am 30. Oktober zum «Tag der betreuenden Angehörigen» 
daran, wie wichtig es ist, für die Angehörigen da zu sein und sie zu entlasten.  

Eine aktuelle Studie von Sotomo im Auftrag der Paul Schiller Stiftung und des Vereins 
Entlastungsdienst Schweiz* zeigt, dass Entlastungsdienste für betreuende Angehörige 
bereits bei einer bis zwei Ablösungsstunden pro Woche einen beachtlichen Mehrwert 
generieren. Entlastungsdienstleistungen tragen zu einer deutlichen Verbesserung des 
psychischen Wohlbefindens sowohl der unterstützten sowie der unterstützenden Person 
bei, verschaffen dem betreuenden Angehörigen eine Atempause und können die 
Vereinbarkeit von Betreuungsaufgaben und Beruf fördern. Viele Angehörige würden sich 
mehr Entlastung wünschen, werden aber aus finanziellen Gründen davon abgehalten.

Betreuende Angehörige leisten Enormes
Angehörige zu betreuen, besonders wenn sie betagt sind oder an einer fortschreitenden 
Erkrankung leiden, kann belastend sein und mit der Zeit das eigene Wohlbefinden 
beeinträchtigen. Es drohen körperliche und seelische Erschöpfung sowie soziale 
Isolation. Pflegehelfende des Roten Kreuz Baselland lösen Angehörige in der Betreuung 
ab und verschaffen ihnen damit eine Atempause. 2023 wurden 30‘899
Entlastungsstunden erbracht. Zusätzlich bietet das Rote Kreuz Baselland den
betreuenden Angehörigen auch kostenlose Beratung und unterstützt sie indirekt über 
Leistungen wie den Fahrdienst oder den Besuchsdienst und Begleitdienst.

Bildung für alle - mit Wissen die eigenen Ressourcen stärken!
Das Rote Kreuz Baselland setzt sich für alle Bevölkerungsgruppen ein, unter anderem 
auch für Angehörige, die beispielsweise eine an Demenz erkrankte Person pflegen und 
betreuen. Diese leisten wertvolle aber auch anspruchsvolle Arbeit! Es bleibt kaum noch 
Raum für die wichtige Selbstpflege zur eigenen Entlastung. Mit unseren für pflegende 
Angehörige entwickelten Kursen an den Standorten Sissach, Reinach und Liestal, 
möchten wir einen Austausch unter betroffenen Menschen mit ähnlichen 
Herausforderungen ermöglichen. Ein Fachinput rundet jede Veranstaltung ab. Kehren 
Sie gestärkt und mit neuer Energie in den Alltag zurück.

*Entlastungsdienst Schweiz & Paul Schiller Stiftung (Hrsg.) (2024). Wie Entlastung wirkt. 
Eine empirische Analyse der Wirksamkeit des Entlastungsdienstes. Zürich.
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EINLADUNG „SANTICHLAUS-EINLÄUTEN“ 2024

Mir warte alli, gross u chlii, Es isch scho bald so wit, 
Der Samichlous chunnt verbii, Mir hei scho längi Zyt.

Wir laden Sie und Ihre Kinder wieder ganz herzlich zum Santichlaus-Einläuten ein.

Bald ist es soweit, und wir werden gemeinsam die Santichläuse willkommen heißen. Nach der 
Begrüssung machen wir uns zusammen auf einen kleinen Rundgang durchs Dorf. Am Ende des 
Einläutens wartet eine besondere Überraschung auf euch: Jedes Kind bekommt einen feinen 
Grättimann.

Datum: Freitag, 6. Dezember 2024 

Zeit: 17.30 Uhr Treffpunkt und Abmarsch:

Treffpunkt und Abmarsch: Schulhausplatz (bei jeder Witterung)

Dauer: ca. 1/2 Stunden 

Schluss: Schulhausplatz

Eingeladen sind: alle Kindergartenkinder

Schüler aller Altersstufen

unsere Kleinsten (mit Begleitperson) 

die Eltern und Angehörigen

Also nutzt die verbleibende Zeit, um vielleicht noch auf dem Estrich nach einer schönen Glocke zu 
suchen, damit wir gemeinsam das Dorf festlich einläuten können.

Das diesjährige Santichlausläuten wird von den Gemeinderäten gesponsert – Herzlichen Dank!



Für die Organisation bitten wir Sie um Anmeldung bis Montag, 02. Dezember 2024

Name Vorname 

Adresse 

Telefonnummer Mailadresse 

Anzahl Kinder
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ARBOLDSWIL ⬧ BRETZWIL ⬧ HÖLSTEIN ⬧ LAMPENBERG ⬧ LAUWIL ⬧ LIEDERTSWIL 
LUPSINGEN ⬧ OBERDORF ⬧ REIGOLDSWIL ⬧ SELTISBERG ⬧ TITTERTEN ⬧ ZIEFEN

Beratung auf Voranmeldung.

Wir finden einen passenden Termin für sie. Bitte rufen sie uns an.

Gerne beraten wir sie zu Themen wie Entwicklung, Stillen, Ernährung, Gesundheit, Pflege, Erziehung, 
Schlafen und weiteren Fragen zu Ihrem Kind.

Wir beraten Sie an verschiedenen Orten und bieten auch Hausbesuche an. Für einen Termin oder eine 
telefonische Beratung rufen sie uns an. Sie werden baldmöglichst von uns hören.

Beraterinnen:

Bernadette Recher-Hug
Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind
Trageberaterin nach FTZB

Mo/Di/Do/Fr: 10:30 - 11:30
079 877 72 70 mvbbr@reigoldswil.ch

Zuständig für alle Gemeinden

Claudia Saladin, Stv.
Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind 
Stillberaterin IBCLC

Mittwoch: 13:00 - 14:00
077 528 27 59 mvb@reigoldswil.ch

Beratung Gemeinde Lupsingen

www.muetterberatung-bl-bs.ch
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Weihnachtsbaumverkauf
der

Bürgergemeinde Seltisberg

Sie können Ihren Weihnachtsbaum via Talon bestellen. Der Weihnachtsbaum 
wird Ihnen vom 18.-20. Dezember 2024 von unserem Forstbetrieb vor die 
Haustüre geliefert und abgeladen. Die Bäume werden dann von der 
Bürgergemeinde in Rechnung gestellt. Die Preise beinhalten die Hauslieferung 
und sind gegenüber dem Vorjahr unverändert! 

Bestelltalon: Ich bestelle einen Weihnachtsbaum in der folgenden Grösse  
(Masse sind ca.-Angaben) Bitte ankreuzen: 

Grösse     Preis
    Rottanne  Nordmanntanne
       

0,80 m - 1,00 m  ¨ 24.00  ¨ 35.00

1,00 m - 1,50 m  ¨ 27.00  ¨ 40.00

1,50 m - 2,00 m  ¨ 30.00  ¨ 45.00

2,00 m - 2,50 m  ¨ 35.00  ¨ 60.00

über 2,50 m  ¨ 38.00  ¨ 65.00
Preise inkl. Hauslieferung

Name / Vorname: .......................................................................................................  

Strasse / Hausnummer:  ............................................................................................  

Datum: ............................. / Unterschrift: ...................................................................  

Bitte bis spätestens am 09. Dezember 2024 an die Bürgergemeinde, 
Bündtenstrasse 3, 4411 Seltisberg einsenden oder direkt in den Briefkasten der 
Bürgergemeinde an der Bündtenstrasse 3 einwerfen.

Die Weihnachtsbäume können auch elektronisch bis 09.12.24 über unsere Homepage 
www.buergergemeinde-seltisberg.ch bestellt werden. 

Vielen Dank für Ihre Bestellung!
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www.nvselti

neue Weiher, Steinhaufen, Heckenpflanzungen – NVS-Mitglieder in Action – und der schnellste Vogel der Welt überfliegend (Wanderfalke)!

NVS-Biodiversitätsförderprojekt mit Heime auf Berg und Stiftungen erfolgreich lanciert!

Liebe Naturinteressierte

Der Natur- und Vogelschutzverein Seltisberg lud im letzten Gemeindeanzeiger dazu ein, am 
Arbeitseinsatz vom 09.11.2024 teilzunehmen. Eine motivierte Schar kam «bewaffnet» mit Pickeln und
Schaufeln am Morgen daher, mehrere Heckenstreifen und Feldbäume zu pflanzen. Dies unter der 
Leitung vom NVS und ihrem Projektleiterduo Tabea und Michael Haupt, welche bereits vorab mit 
Baggern und Dumpern im August erste Steinlinsen und Weiher errichtet haben. Letztere sollen nach 
Rücksprache mit Thorsten Binus, Leiter Heime auf Berg, im Jahr 2025 mittels eines offiziellen Anlasses
vollständig mit Wasser befüllt werden. Herzlichen Dank an dieser Stelle nochmals ans Kinderheim für 
die allzeit umfassende Unterstützung und die köstliche Verpflegung während des Arbeitseinsatzes!

Der nun vielfältig aufgewertete Naturraum soll u.a. Amphibien, Reptilien, kleinen Säugetieren, Vögeln 
und Insekten als Daheim dienen – aber es braucht gewöhnlich auch Zeit, bis sich Neues ansiedelt.
Umso schöner, dass unmittelbar nach dem Arbeitseinsatz schon ein eindrücklicher Wanderfalke vorbei 
sah! Natursensibilisierung, insbesondere auch für die jungen, heranwachsenden Generationen, ist ein 
weiteres wichtiges Projektziel. Auf dem vielleicht für die meisten Menschen noch naturnah wirkenden
Seltisberg hat es seit Jahren keine brütenden Feldlerchen mehr (früher als «Spatz der Felder» bekannt), 
die einst häufigen Feldhasen sind praktisch verschwunden und die Zahl der vielen kleinen «Nützlinge»
und Bestäuber ist, allgemein bekannt, stark rückläufig. Vermehrt in Plastik eingepackte Heulageballen
oder neue Artenvielfaltstudien zu längst bekannten Missständen helfen da kaum weiter – es ist 
definitiv Zeit für konkrete Massnahmen, mindestens im eigenen Wirkungskreis. In allen Bereichen hat 
es Luft nach oben. Mit ggs. Verständnis und motivierter Zusammenarbeit lässt sich einiges bewirken.

Simon Keller
Präsident NV Seltisberg, www.nvseltisberg.ch
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Weihnachtskonzert
Regionale Musikschule Liestal

Samstag, 7. Dezember 2024, 17 Uhr

Stadtkirche Liestal

Eintritt frei, Kollekte
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Musikgemeinschaft Lupsingen Seltisberg 

Konzert im Advent 
Sonntag, 1. Dezember 2024, 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum Seltisberg  

Türöffnung 16.30 Uhr 
Eintritt frei, Kollekte 
mg-seltisberg.ch 

GUTE PFLEGE
HEISST:
VERTRAUEN
spitex-regio-liestal.ch

www.regiodruck.ch/webshop

Person��ier�r 

Trink��er
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Weihnachtsbaum-Verkauf 2024 
in der Plantage hinter dem Talhaus 
in 4416 Bubendorf

Sa. 30.11. & 7./14./21.12. 10 - 15 Uhr
So. 15./22.12. 10 - 15 Uhr
Mo. 23.12. 10 - 15 Uhr
Di.   24.12. 9 - 12 Uhr
andere Daten und Zeiten nach Absprache

meinweihnachtsbaum.bio

Michael Tschan 079 191 09 46

meinweihnachtsbaum@gmx.ch

www.meinweihnachtsbaum.bio 
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www.regiodruck.ch/webshop

A�zweckdose

m� Bambusdeckel



17

Weihnachtsoratorium
Camille Saint-Saëns

In deutscher Sprache gesungen

15. Dezember 2024, 17.00 Uhr 
Stadtkirche Liestal

Pfrn. Ulrike Bittner (Texte)
Markus J. Frey (Leitung)

Aurea Marston, Sue Hammernick (Sopran)
Simone Hofstetter (Alt)
Martin Kautzsch (Tenor)
Álvaro Etcheverry (Bass)

Ravena Carvalho, Ljuba Šumilina (Violine)
Elia Portabales (Viola)
Mara Lobo (Violoncello)
Pierre-Antoine Blanc (Kontrabass) 
Roberto Barbotti (Harfe)
Ilja Völlmy Kudriatsev (Orgel)

Eintritt: CHF 30.–   / Abendkasse   
       

Vorverkauf: Montag, 2. Dezember 2024, 18.30 – 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum Seltisberg
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   Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Ein kleines Licht in der Dunkelheit

Besonders in der Advents- und Weih-
nachtszeit sind Kerzen sehr beliebt. Ihr 
wärmendes Licht sorgt für eine gemüt-
liche Stimmung und gehört zum Advents-
kranz und an den Weihnachtsbaum. Auch 
in der reformierten Kirche, die Kerzen im 
Rahmen der Reformation aus dem Got-
tesdienst verbannt hat, feiert die Kerze in-
zwischen ein Comeback. Doch seit wann 
gibt es Kerzen?

Während die Menschen bereits seit rund 
einer Million Jahren Feuer nutzen, reicht 
die Geschichte der Kerzen nicht ganz so 
weit zurück. Erstmals wurde vermutlich 
vor rund 40‘000 Jahren künstliches Licht 
verwendet: die Cro-Magno-Menschen 
nutzten steinerne Lampenschalen, in wel-
chen ein Docht in flüssigem Talg brannte. 

Die Erfindung der Kerzen liegt rund 5‘000  
Jahre zurück. Bekannt ist, dass im vorde-
ren Orient um diese Zeit Kerzen verwendet 
wurden. Sie wurden hergestellt, indem ein 
Doch aus Binse, Stroh, Hanf, Papyrus oder 
Schilfrohr in Talg eingetaucht und mit ihm 
getränkt wurde. Viele weitere frühere Zi-
vilisationen entwickelten ähnliche Kerzen, 
als Brennstoff wurden Wachse von verfüg-
baren Pflanzen und Insekten verwendet.

Einen grossen Entwicklungsschritt mach-
ten die Kerzen im 1./2. Jahrhundert in 
Rom. Dort wurde gerollter Payprus mehr-
mals in flüssigen Talg, ab dem 2. Jahrhun-
dert in flüssigen Bienenwachs getaucht. 
Die Kerzen waren ab Mitte des 2. Jahr-
hunderts so weit entwickelt, dass sie in 
geschlossenen Räumen brennen konnten, 
ohne übermässig zu russen und üble Ge-
rüche zu erzeugen. Kerzen wurden im al-
ten Rom nun verwendet um Reisende bei 
Nacht zu begleiten und als Teil von religi-
ösen Zeremonien.

Im Mittelalter wuchs der Bedarf der Kir-
che an Kerzen, gleichzeitig bestimmte die 
Kirche, dass diese Kerzen nur mit Bienen-
wachs hergestellt werden durften, was 
Bienenwachs zu einem wichtigen Han-
delsgut dieser Zeit machte. Ausserhalb 
von Kirchen und Adelshäusern wurden 
Kerzen mit preisgünstigerem Talg verwen-
det. 

Ab 1725 wurden Luxuskerzen aus Walrat 
hergestellt, zu Beginn des 19. Jahrhun-
derts wurden erstmals Stearinkerzen, ein 
bisschen später Paraffinkerzen hergestellt. 
Heute bestehen Kerzen meist aus einer 

Verwaltung und Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50, E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch
www.ref-liestal-seltisberg.ch

Mischung aus Paraffin und 
Stearin.
Marc Siegrist
Verwalter

Kerzenziehen:
Noch bis am 15. Dezember 
findet in der Drachenhöhle 
das traditionelle Kerzenziehen 
statt.
Friedenslicht:
Das Friedenslicht aus Bethle-
hem kann ab Montag 16. De-
zember in der Stadtkirche ab-
geholt werden.
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Verwaltung und Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50Verwaltung und Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50
E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch

Veranstaltungen
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 

auf unserer Homepage.

Taizé-Andacht
Montag, 02. Dezember, 19.00 Uhr
Stadtkirche Liestal

Spiel-Nachmittag
Dienstag, 03. Dezember, 14.15 Uhr
KGH Martinshof

Tanz-Chillä
Dienstag, 03. Dezember, 19.30 Uhr
KGH Martinshof

Männergruppe
Dienstag, 03. Dezember, 19.30 Uhr
KGH Martinshof

Heure Mystique
Freitag, 06. Dezember., 18.30 Uhr
Stadtkirche Liestal

Senioren-Nachmittag
Dienstag, 10. Dezember, 14.15 Uhr
KGH Martinshof

Café parlant
Donnerstag, 12. Dez., 09.40 Uhr
KGH Martinshof

Heure Mystique
Freitag, 13. Dezember, 18.30 Uhr
Stadtkirche Liestal

Offenes Adventssingen
Samstag, 14. Dezember, 17.00 Uhr
Stadtkirche Liestal

Advent auf dem Friedhof
Sonntag, 15. Dezember, 17.00 Uhr
Friedhof Liestal

Fyyre mit de Chlyyne
Montag, 16. Dezember, 16.15 Uhr
Gemeindezentrum Seltisberg

Singe mit de Chlyyne
Freitag, 20. Dezember., 10.00 Uhr
KGH Martinshof

Heure Mystique
Freitag, 20. Dezember, 18.30 Uhr
Stadtkirche Liestal

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des Herrn 

geht auf über dir!

(Jesaja 60,1)

mit Frauen
unterwegs

mit Frauen
unterwegs

mit Allen
unterwegs

Gottesdienste
Sonntag, 08. Dezember, 11.00 Uhr
Pfarrer Andreas Stooss
Gottesdienst im Gemeindezentrum 

Sonntag, 25. Dezember, 11.00 Uhr
Pfarrer Andreas Stooss
Gottesdienst mit Abendmahl
im Gemeindezentrum

mit Allen
unterwegs

Gottesdienste Advent/Feiertage

1. Advent 01. Dezember
Singgottesdienst für Gross und Chlyy
in der Stadtkirche um 09.30 Uhr
2. Advent 08. Dezember
Gottesdienst in der Stadtkirche um 09.30 Uhr
Gottesdienst im Gemeindezentrum Seltisberg um 11.00 Uhr
3. Advent 15. Dezember
Gottesdienst in der Stadtkirche um 09.30 Uhr
4. Advent 22. Dezember
Gottesdienst mit dem Chor Seltisberg
in der Stadtkirche um 09.30 Uhr
Heiligabend 24. Dezember
Familiengottesdienst in der Stadtkirche um 16.30 Uhr
Christnachtfeier in der Stadtkirche um 22.30 Uhr
Weihnachten 25. Dezember
Gottesdienste mit Abendmahl 
in der Stadtkirche um 09.30 Uhr
im Gemeindezentrum Seltisberg um 11.00 Uhr
Silvester 31. Dezember
Gottesdienst mit allen Liestaler Kirchen
in der kath. Kirche Bruder Klaus um 17.00 Uhr
Neujahr 01. Januar
Gottesdienst im Gemeindezentrum Seltisberg um 11.00 Uhr

SAMSTAG
14. 12.  2024
17 UHR
STADTKIRCHE
LIESTAL
singstimmen baselland
Leitung:  
Timo Waldmeier
Wortbeitrag: 
Pfr. Claudia Bach
Kollekte zugunsten des 
St. Mary‘s Hospitals der  
AN-NYA foundation in Okpoga, 
Nigeria

ZUM
ZUHÖREN

UND
MITSINGEN

mit Familien
unterwegs

Fyyre mit de Chlyyne

Liestal Stadtkirche
Donnerstag,12.12.2024, 16:30 Uhr, Weihnachten

Seltisberg Gemeindezentrum
Montag, 16.12.2024, 16:15 Uhr, Weihnachten

Herzliche Einladung an alle Kleinkin-
der, die gerne mit ihren Begleitperso-
nen Geschichten hören, Lieder singen 
und basteln.
Die Feiern daueren jeweils rund 
30 Minuten.

Wir freuen uns auf euch!

Vorbereitungs-Team Liestal-Seltisberg

mit Musik
unterwegs

13. Dezember 2024
«Vom Himmel hoch da komm ich her»   

Ilja Völlmy (Orgel)Ilja Völlmy (Orgel)Ilja V

Heure Mystique
Orgelkonzerte in der Stadtkirche Liestal 

jeweils am Freitag 18.30 - 19.15 Uhr

06. Dezember 2024
«Come, o come»   
Ensemble Resonez

03. Januar 2025
«Tasten-Dialog zum Neujahr»   

Marc Fitze (Harmonium), Ilja Völlmy (Klavier)

20. Dezember 2024
«Adventsstimmung»   

Offenes Singen, Ilja Völlmy (Orgel)
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50
www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch

Bubendorf 
Hersberg 
Lausen
Liestal 
Lupsingen
Ramlinsburg
Seltisberg
Ziefen

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal

Pfarrei Bruder Klaus 

Musik im Advent
1. Advent

Familiengottesdienst 
Saxophonklasse der Musikschule Liestal
Samstag, 30. November, 18 Uhr
Gottesdienst 
Flötenklasse der Musikschule Liestal
Sonntag, 1. Dezember, 10 Uhr
Adventssingen mit dem Kirchenchor
Sonntag, 1. Dezember, 16 Uhr
Orgelmeditation im Advent
Improvisationen über „Macht hoch die Tür“
Donnerstag, 5. Dezember, 12.15 Uhr

2. Advent
Gottesdienst 
Sopran Duo | Jeanne-Pascale Künzli & Maryna 
Schmiedlin | Sonntag, 8. Dezember, 10 Uhr
Orgelmeditation im Advent
Improvisationen über „Maria durch ein` Dorn-
wald ging“ | Do, 12. Dezember, 12.15 Uhr

3. Advent
Eucharistiefeier
Blockflöte und Orgel | Tanja Tannast & Gerhard 
Förster | Samstag, 14. Dezember, 18 Uhr
Eucharistiefeier
Bruder Klaus Vokalensemble | Maryna Schmied-
lin | Sonntag, 15. Dezember, 10 Uhr
Ökumenischer Advent auf dem Friedhof Liestal
Sonntag, 15. Dezember, 17.30 Uhr
Orgelmeditation im Advent
Improvisationen über „Es kommt ein Schiff gela-
den“ | Donnerstag, 19. Dezember, 12.15 Uhr

4. Advent Versöhnungsfeier 
Gesang und Orgel | Maryna Schmiedlin
Sonntag, 22. Dezember, 10 Uhr

Veranstaltungen
Feierabendoase für Männer
Freitag, 13. Dezember, 19.30 Uhr
Seniorenadventsfeier mit Zvieri und Rorate
Mittwoch, 18. Dezember, ab 15.00 Uhr
Anmeldung zum Zvieri und Fahrdienst: 
pfarramt@rkk-liestal.ch  oder  061 927 93 50

Café TheoPhilo
Donnerstag, 19. Dezember, 9.30 Uhr

Weihnachtstanzen mit Musik von J. S. Bach
Donnerstag, 19. Dezember, 18.15 Uhr

Offene Weihnachtsfeier
Auch dieses Jahr gibt es wieder die schöne Möglichkeit, 
gemeinsam in grösserer Runde Weihnachten zu feiern. 
Die Feier ist für alle offen, die den Weihnachtsabend am 
25. Dezember gerne in Gemeinschaft verbringen möch-
ten. 
Freiwillige Helfer und Helferinnen und Angestellte des 
Pfarrteams gestalten einen Abend mit festlichem Essen 
und Musik. Die Teilnahme ist kostenlos, ein freiwilliger Bei-
trag willkommen. 
Anmeldung bis Freitag, 17. Dezember an 
pfarramt@rkk-liestal.ch oder tel. unter 061 927 93 50
Weihnachtsfeier: Mi, 25. Dezember, 18 Uhr, Pfarreiheim

Bethlehem heute
An Weihnachten sind die Gottesdienstkollekten im Bis-
tum Basel wie immer für das Baby-Hospital in Bethlehem 
bestimmt. Doch wie ist dort aktuell die Situation?
Matheos Alkassis, ein christlicher Palästinenser, weilt zur 
Zeit in Basel. Am 7. Dezember wird er einen Einblick ge-
ben, wie der Gaza-Krieg sich auf das Leben der christli-
chen Palästinenser auswirkt. Als ausgebildeter Guide 
verfügt er über fundiertes Hintergrundwissen zu den Wur-
zeln der Christen in Palästina, ihr Brauchtum und die 
Spannungen. Die Präsentation ist in Englisch mit Simul-
tanübersetzung.
Sa, 7. Dezember, 19 Uhr, Pfarreiheim Raum U3

Roratefeiern im Advent
Morgendliche Lichtblicke
Aufstehen, wenn es noch dunkel ist; sich auf den Weg 
machen; sich vom Kerzenlicht in der Kirche erwärmen 
lassen; sich Einlassen auf das Geheimnis von Weih-
nachten; gemeinsam singen und den Tag begrüssen.
Zu diesen besonderen, stimmungsvollen Anlässen sind 
alle herzliche eingeladen. Im Anschluss gibt es ein ein-
faches und feines Morgenessen im Pfarreisaal. Wir freu-
en uns, diese Adventsmorgen mit Ihnen zu begehen.
Fr, 6./13./20. Dezember, 6.30 Uhr, Kirche Bruder Klaus

Adventsgeschichten in der Jurte
Sich in heimeliger Atmosphäre auf die Weihnachtszeit 
einstimmen? Im gemütlichen Feuerschein in der Jurte 
sitzen, Adventsgeschichten hören und Lieder singen? 
Immer Dienstags im Dezember laden Esther Salathé 
und die Geschichtenerzählerin Patricia Ettlin grosse und 
kleine Zuhörerinnen und Zuhörer ein, eine halbe Stunde 
in andere Welten einzutauchen.
Di, 3./10./ 17. Dezember, 17 Uhr, Jurte im Pfarreigarten
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Anlässe und Veranstaltungen 2024
Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Seltisberger Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Amts-
anzeiger der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text reichen Sie bitte laufend schriftlich der Gemeindeverwaltung Seltisberg ein.

Am Puls Spitex GmbH
Kasernenstrasse 22

4410 Liestal
079 504 96 44

spitex.ampuls@hin.ch
am-puls-spitex.ch

Betriebsbewilligungen in den Kantonen BL, BS, AG und SO

Unser Angebot 
richtet sich an pflege- 

und betreuungsbedürftige 
Menschen. 

Unser Ziel ist eine ganzheitliche,
 bedürfnisgerechte 

und liebevolle Betreuung 
im eigenen Zuhause. 

Bei uns stehen Sie 
im Mittelpunkt.
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November
26.11.2024 19.00h Einwohnergemeindeversammlung

Gemeinderat
Mehrzweckhalle

Dezember
01.12.2024 09.00-13.00h Adventszmorge

Turnerinnenriege
Mehrzweckhalle 

01.12.2024 11.00h Konzert im Advent
Musikgemeinschaft 

Gemeindezentrum

06.12.2024 17.30h Santichlaus-Einläuten Schulhausplatz

11.12.2024 11.00h Senioren-Mittagstisch Gemeindezentrum

07.12.2024 17.00h Weihnachtskonzert
Musikschule Liestal

Stadtkirche Liestal

16.12.2024 15.00 – 18.00 Fyyre mit de Chlyyne
Ref. Kirche

Gemeindezentrum
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